
Förderschul-Konzept:  Neue
Schulen starten im August
Die Umzugs-Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Wie geplant
greift das neue Förderschulkonzept nach den Sommerferien, und
die Kinder und Jugendlichen können ab August in ihre neuen
Schulen gehen.

Trotz sinkender Schülerzahlen sollen Eltern von Kindern mit
Förderbedarf auf lange Sicht ihr Wahlrecht behalten und mit
weiterhin  relativ  kurzen  Wegen  zu  Förderschulen  eine
Alternative zur Regelschule haben. Das ist der Hintergrund für
den aktiven Umbau der Förderschullandschaft, den der Kreis
Unna  gemeinsam  mit  den  Städten  und  Gemeinden  in  den
vergangenen  Monaten  vorangetrieben  hat.

Damit gehen im August zwei Schulstandorte für die jüngeren
Schüler  im  Primarbereich  an  den  Start  –  und  zwar  in
Fröndenberg/Ruhr und Bergkamen. Für die älteren Schüler in der
Sekundarstufe  I  nehmen  zur  selben  Zeit  zwei  Förderschul-
Zentren den Betrieb auf: eines in Unna und eines im Norden des
Kreises  mit  zwei  Teilstandorten  in  Lünen  und  Selm.  Die
Trägerschaft übernimmt jeweils der Kreis.

Die  Besetzung  der  Schulleiter-Stellen,  bei  der  die
Bezirksregierung Arnsberg federführend sei, stehe kurz vor dem
Abschluss,  teilte  die  zuständige  Sachgebietsleiterin  Anja
Seeber jetzt im Ausschuss für Bildung und Kultur mit.

Weil sich mit den neuen Standorten auch Schulwege ändern, sind
die  Eltern  inzwischen  angeschrieben  und  wissen,  wie  die
Schülerbeförderung nach den Sommerferien klappt.
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KLIMAWOCHE  im  Kreis:  UNsere
Energie für gutes Klima
E-Bikes testen, den Energiecheck kennen lernen oder Flagge
zeigen für den Klimaschutz – in der KLIMAWOCHE im Kreis Unna
steckt  jede  Menge  Action.  Gemeinsam  mit  seinen  Partnern
präsentierte der Kreis Unna jetzt das Programm für die Woche
vom 6. bis 12. Juni.

Auf  der  Ökostation  des  Kreises  in  Bergkamen  stellten  die
KLIMAWOCHEN-PARTNER das Programm für die Woche vom 6. bis 12.
Juni vor. Foto: B. Kalle – Kreis Unna

Wenn es darum geht, unser Klima zu schützen, müssen alle mit
anpacken. Wie leicht jeder einen kleinen Beitrag leisten kann,
wird die KLIMAWOCHE im Kreis Unna zeigen. Denn häufig sind es
kleine  Dinge,  die  viel  bewirken  können:  umsatteln  aufs
Fahrrad, Produkte aus der Region einkaufen und sparsam mit
Wasser und Strom, Gas & Co. umgehen – das sind nur wenige
Beispiele, wie sich aktiver Umweltschutz kinderleicht leisten
lässt. „Also global denken und lokal handeln“, fasst Ludwig
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Holzbeck, Fachbereichsleiter Natur und Umwelt beim Kreis Unna
zusammen.

Zusammen mit seinen Partnern, den Städten Bergkamen, Kamen und
Unna, den Verbraucherzentralen Kamen und Unna, den Stadtwerken
Lünen und Unna sowie dem Katharinen-Hospital Unna, den AWO-
Radstationen im Kreis und dem Freiherr-vom-Stein Berufskolleg
Werne hat der Kreis ein umfangreiches Programm auf die Beine
gestellt.

Eröffnet wird die KLIMAWOCHE am Montag, 6. Juni um 11 Uhr
durch Landrat Michael Makiolla im Katharinen-Hospital Unna,
das  sein  Mobilitätskonzept  und  Strategien  rund  um  eine
effiziente Energieversorgung vorstellen wird. Hierzu sind alle
Interessierten  genauso  herzlich  eingeladen  wie  zu  allen
anderen Veranstaltungen im Laufe der KLIMAWOCHE.

Ein  Aktionstag  der  Stadtwerke  Unna,  die  Verleihung  der
Klimaschutzflagge an die Bulten GmbH in Bergkamen, ein Info-
Aktionsnachmittag „Radfahren bringt’s“ rund um die Radstation
Kamen, die Aktion „Flagge zeigen für den Klimaschutz“ der
Verbraucherzentrale  in  Kamen,  ein  Stadtrundgang  der
Verbraucherzentrale  in  Unna  und  die  SWL-Klima-Tour  der
Stadtwerke Lünen sind Höhepunkte der Aktionswoche.

Unter dem Motto „UNsere Energie für gutes Klima“ laden der
Kreis und seine Partner am Donnerstag, 9.  Juni von 14 bis 18
Uhr  zum  zentralen  Aktionstag  auf  die  Ökologiestation  des
Kreises Unna am Westenhellweg in Bergkamen ein. Hier gibt es
unter anderem eine von mehreren Gelegenheiten zum E-Bike-Test,
einen  Energieparcours  der  Schüler  des  Freiherr-vom-Stein
Berufskollegs  Werne,  die  beliebte  Aktion  „Klimaschutz
schmeckt“  der  Verbraucherzentralen  aus  Kamen  und  Unna  und
Infos rund um den Energiecheck für Unternehmen.

Das komplette Programm rund um die KLIMAWOCHE im Kreis Unna
findet sich im Internet unter www.kreis-unna.de/klimawoche.
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Wellenbad  öffnet  vorzeitig:
Am  Donnerstag  beginnt  die
Freibadsaison in Weddinghofen
Am Donnerstag, 26. Mai, eröffnen die GSW um 10 Uhr vorzeitig
die  Freibadsaison  in  Bergkamen-Weddinghofen.  Aufgrund  des
schönen  Wetters  am  Feiertag  und  des  zumeist  schulfreien
Brückentags öffnen die GSW die Tore des Wellenbades und freuen
sich auf die ersten Besucher des Jahres.

Wellenbad Weddinghofen

Für  mit  dem  Auto  anreisende  Besucher  sind  Parkplätze
entsprechend  ausgewiesen.
Zum  Start  der  Wellenbadsaison  schließt  gleichzeitig  das
Hallenbad  in  Bergkamen.  Als  überdachte  Alternative  steht
jedoch das Hallenbad in Bönen weiterhin zur Verfügung.

Öffnungszeiten
Täglich von 10:00 – 19:30 Uhr
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Preise

Einzelkarte
Tarif Preis

Erwachsene 4,00 €

Kinder, Jugendliche im Alter von 4 bis 17 Jahren,
Schüler, Studenten, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger
gegen Vorlage eines entsprechenden Ausweises

2,50 €

Kinder bis einschl. 3 Jahre erhalten kostenfreien Eintritt

Geldwertkarten
Geldwertkarte Preis Rabatt

Geldwertkarte 1 25,00 € 10% auf das Einzelticket

Geldwertkarte 2 50,00 € 20% auf das Einzelticket

Geldwertkarte 3 100,00 € 30% auf das Einzelticket
 

Erste  Hilfe  für
Vorschulkinder  der  Villa
Kunterbunt
Die Vorschulkinder des AWO-Familienzentrums Villa Kunterbunt
an der August-Bebel-Straße hatten sich im Mai  mit dem Thema
Erste Hilfe beschäftigt.
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Die Vorschulkinder des AWO-Familienzentrums „Villa Kunterbunt“
beschäftigt sich in den zurückliegenden Wochen mit dem Thema
Erste Hilfe.

Krankenschwester  Yvonne  Kutschke  aus  dem  Dialysezentrum  in
Kamen brachte den Kindern wieder viel Wissenswertes rund um
das Thema näher. Die Kinder lernten, warum es wichtig ist, die
eigene Adresse zu wissen, und wie man einen Notruf absetzt.
Wie man ein Pflaster richtig aufklebt, haben alle ausgiebig
ausprobiert, und auch die Gefahrenzeichen auf verschiedenen
Putzmitteln sind den Kindern bereits bekannt.

Zur Abrundung und zum Abschluss des Themas besuchte jetzt  ein
Krankentransportwagen  der   Firma  A&S  mit  Maik  Rummel  und
Ramadan Krasnici die Villa Kunterbunt. Alle Kinder durften
sich  im Wagens umschauen, Fragen stellen und ausprobieren.
Die  Kinder  hatten  großes  Interesse  und  die  Angst  vor  den
vielen Geräten war schnell verschwunden.
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Erstes  Salonmusikkonzert  für
Menschen mit und ohne Demenz
im studio theater
Die Musikakademie und das Demenznetzwerk Bergkamen laden unter
dem Motto „An die Freude“ am Montag, 27. Juni, um 16 Uhr
(Einlass ab 15 Uhr) zu einem Salonmusikkonzert für Menschen
mit  Demenz,  ihren  Angehörigen  und  auch  alle  anderen
Musikfreunde in das Bergkamener studio theater ein. Es spielt
das Streichquartett „La Gioia“.

Das  Streichquartett  “La  Gioia”:  Mikhail  Tolpygo,  Gudrun
Edelkötter, Sophie Richter, Christine Hanl.
Foto:t Roland Kentrup.
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Es ist das erste Konzert dieser Art im Kreis Unna. Geboten
werden Kompositionen auf allerhöchstem Niveau unter anderem
von  Vivaldi,  Mozart  und  Johann  Strauß.  „Dies  ist  kein
Kinderkonzert“,  betonen  Anne  Horstmann  und  Werner  Ottjes.
Anders ist nur der Rahmen, der auf die besonderen Bedürfnisse
von Menschen zugeschnitten ist.

Ein Hinderungsgrund sei für Angehörige schon der Kauf der
Eintrittskarten. Habe man sie für viel Geld vorbestellt, dann
bestünde die Gefahr, dass sie am Konzerttag nicht genutzt
werden könnten, wie der Demenzkranke nicht gut drauf sei.

Stellten die Idee und das
Programm  des  ersten
Demenkonzerts  in  Bergkamen
vor (v.l.): Meike Scherney
vom  Seniorenbüro,  Angelika
Chur  und  Gülsen  Koc  vom
Netzwerk  Demenz,  Christine
Busch,  Anne  Horstmann  und
Werner Ottjes.

Dieser Gefahr gehen die Organisatoren ganz einfach aus dem
Weg.  Der  Eintritt  ist  am  27.  Juni  frei  –  auch  für  die
Musikliebhaber.  Allerdings  müssen  sich  die  Konzertbesucher
vorher  im  Seniorenbüro  im  Rathaus,  Tel.  02307/965-410
anmelden, sich Karten reservieren lassen oder um Seniorenbüro
anmelden.

Welche positive Kraft Musik auf Demenzerkrankte auswirkt, hat
auch die zuständige Beigeordnete Christine Busch im eigenen
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familiären Umfeld erfahren. Sie begrüßt ausdrücklich die Form
der Inklusion. Musik entspannt, weckt Erinnerungen, fördert
verborgene Fähigkeiten wieder zutage und macht einfach Spaß.

Zahlreiche Helferinnen und Helfer des Netzwerks Demenz werden
ab  15  Uhr  für  ein  entspanntes  Ankommen  im  studio  theater
sorgen. In der Mensa der Gesamtschule wird es eine auf die
Teilnehmer  zugeschnittene  Konzerteinführung.  Das  Konzert
beginnt dann um 16 Uhr und wird etwa eine Stunde dauern. Anne
Horstmann  von  der  Musikakademie  wird  durch  das  Programm
führen.

Gefördert wird dieses Konzert vom Demenz-Servicezentrum NRW
Region Dortmund. Eine Anmeldung ist auch deshalb notwendig,
weil im studio theater nur eine begrenzte Zahl von Rollstuhl-
und Rollatorplätzen zur Verfügung stehen.

Jubiläumslauf  rund  um  die
Halde für Walker und Läufer
Die  Bergkamener Leichtathletikvereine bieten im Rahmen des Bergkamener
Stadtjubiläums am Sonntag, 5. Juni, eine ca. 7 km lange Strecke für
Walker und Läufer an, die auf der Straße „Am Wiehagen“ startet und endet
und rund um die Halde „Großes Holz“ führt.
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Der Startschuss für die Läufer erfolgt um 15.00 Uhr, bevor dann um 15.05
Uhr die Walker auf die Strecke gehen. Anmeldungen können ab sofort an
die Stadt Bergkamen – h.rahn@bergkamen.de – gerichtet werden, sind aber
auch am 05.06.16 zwischen 13.00 Uhr und 14.45 Uhr möglich.

Ausschreibung
“Rund um die Halde” – 7km – Volkslauf mit Walking / Nordic
Walking im Seseke – Landschaftspark am Sonntag, 5. Juni 2016

Veranstalter              Stadt Bergkamen

Ausrichter:                 LA-Vereine der Stadt Bergkamen

Wettbewerbe:            7km – Volkslauf, 7km–Walking / Nordic
Walking

Startzeiten:                 Start – Läufer 15:00 Uhr / Walker
, Nordic Walker 15:05 Uhr

Start und  Ziel:            Straße „Am Wiehagen“ (nördlich des
Stadtmarktes)
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Siegerehrungen:        17:00 Uhr auf der Bühne „Am Stadtmarkt“

Die Rundstrecke führt über landschaftlich reizvolle Straßen
und Wege vom Stadtmarkt durch

den  Seseke  –  Landschaftspark  mit  der  renaturierten  Halde
„Großes Holz“ und wieder zurück.

Lauf-Klassen             M/WJU16 ab Jg. 2002/ U18 / U20, M / W
mit Sen-Wertung!

Lauf-Teamwertung    je  3  Läufer  bzw.  Läuferinnen   je
Gruppe/Verein

Walking

Nordic  Walking            ohne  Altersklassenwertung,  
(alphabetische Auflistung) 

Meldestelle                 Meldungen mit  Name, Vorname,
Jahrgang, Verein oder Wohnort

Bis zum 02. Juni an Stadt Bergkamen Sportamt………….

E-mail: h.rahn@bergkamen.de   Tel.: 02307 / 965-460

Startgeld                     Erwachsene  (W/M):   2,00  €;  
Jgd  (bis W/MJU20):   1,00  €

Das  Startgeld  wird  der  Flüchtlingshilfe  Bergkamen  zur
Verfügung  gestellt.

 

Startunterlagen und

Meldungen am Tage 13:00 – 14:45 Uhr auf dem Stadtmarkt

Auszeichnungen:                                   

für   jede/n  Teilnehmer/in  gibt  es  eine  Urkunde,
Gesamtsieger/in und Plätze 2 – 3 und für die Klassensieger



Ehrenpreise

Klassensieger/in                                            
          Ehrenpreis

 

 

Teilnehmerstärkste Gruppe/Verein

bei Walking/Nordic Walking                           
          Ehrenpreis

 

 

Tombola                   Verlosung über zurück gegebene
Startnummern                              
                                                              
                                   

Ergebnisse                  unter  bergkamen.de/sport-
veranstaltungen.html

 

 

Verpflegung              Imbiss- und Getränkestände auf dem
Stadtmarkt

 

Umkl. / Duschen       unmittelbar in der Nähe von Start und
Ziel (Turnhalle Pestalozzihaus)

 

Streckenbetreuung    LA-Vereine der Stadt Bergkamen, DRK,
Polizei



 

 

Durchführung           Die Veranstaltung ist als Volkslauf
durch den  DLV / FLVW

genehmigt und wird nach den gültigen Bestimmungen ausgetragen.

 

 

Haftung                    Es wird keinerlei Haftung für
Schadensfälle jeglicher Art übernommen.

Mit  Abgabe  der  Meldung  erkennen  die  Teilnehmer  diesen
Haftungsausschluss  an.

 

 

 

Roboter AG „Die Willy’Z“ der
Gesamtschule  beim
Regionalentscheid erfolgreich
Die  Roboter  AG  „Die  Willy’Z“  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen  hat  mit  ihrem  Projekt  „Bergkamener  Engel“
erfolgreich  am  Regionalentscheid  der  World-Robot-Olympiad
(WRO) am vergangenen Samstag in Lünen teilgenommen, den die
Wirtschaftsförderung Kreis Unna (WFG) ausrichtete. Das Team
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sicherte sich den fünften Platz.

Ehrten das Team aus Bergkamen: WFG-Geschäftsführer Dr. Michael
Dannebom  (2.v.l.),  Landrat  Michael  Makiolla  (4.v.r.)  und
Organisatorin Anica Althoff. Foto: WFG (Ute Heinze)

Unter dem Motto „Rap the Scrap – Roboter reduzieren, verwalten
und  recyceln  Müll“  traten  die  Siebtklässler  beim
Regionalentscheid der WRO gegen elf weitere Schülerteams aus
dem Kreis Unna, Dortmund und der Region an. Bei dem Wettbewerb
ging es für den technikbegeisterten Nachwuchs in der Open
Category darum, einen Roboter zu bauen und zu programmieren.
Der Kreativität der Teams waren dabei keine Grenzen gesetzt,
da neben LEGO®-Technik alle anderen Baumaterialien und jede
Programmiersprache zum Einsatz kommen durfte.

Die  Gesamtschüler  aus  Bergkamen  entwickelten  für  den
Wettbewerb ein Drogerie-Geschäft, in dem Plastikverpackungen
immer  wieder  neu  gefüllt  werden  können,  um  so  Müll  zu
vermeiden. „In dem Laden gibt es keine Regale mehr, sondern
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Roboter, die die verschiedenen Verpackungen wieder auffüllen“,
erklärte  einer  der  Jungen  bei  der  Projektpräsentation  am
Samstag.

Neben  dem  Wettbewerb  hatte  das  Organisationsteam  um  Anica
Althoff  vom  zdi-Netzwerk  Perspektive  Technik  der  WFG  ein
buntes Mitmachprogramm zum The-ma Technik organisiert, an dem
sich verschiedene Unternehmen aus dem Kreis Unna sowie Lüner
Schulen  beteiligten.  Zwei  Teams  der  Geschwister-Scholl-
Gesamtschule  Lünen  siegten  bei  dem  Wettbewerb  und
qualifizierten sich für das Deutschlandfinale der WRO. Der
Regional-entscheid wurde durch die Provinzial Geschäftsstellen
Lünen und den Förderverein für das zdi-Netzwerk Perspektive
Technik unterstützt.

Bergkamener  Zeitzeugen  im
Freilichtmuseum Hagen
Am Samstag unternahmen die Zeitzeugen der Stadt Bergkamen zu
Recherchezwecken eine Exkursion zum Freilichtmuseum Hagen.
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Zurzeit arbeiten die Zeitzeugen an ihrem neuen Heft zum Thema
„Berufe“ und konnten in Hagen einen vielfältigen Einblick in
alte Handwerksberufe bekommen.
Unter sachkundiger Führung haben sie einem Sensenschmied bei
der Anfertigung einer Sense zugeschaut, erfuhren anschaulich,
wie vor über 150 Jahren aus Lumpen Papier hergestellt wurde
und sahen der Gewinnung von Sonnenblumenöl an einer alten
Presse zu.

Foto-Lyrik-Ausstellung  im
Stadtmuseum mit Arbeiten von
Kieslich, Peuckmann und Puls
In einer Ausstellung im Bergkamener Stadtmuseum zeigen die
Schriftsteller  Heinrich  Peuckmann  und  Gerd  Puls  und  die
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Fotografin  Silke  Kieslich  im  Rahmen  des  50jährigen
Stadtjubiläums einige ihrer gemeinsamen Foto- Lyrik-Arbeiten.
Die  Eröffnung  am  Donnerstag  ab  17.00  Uhr,  2.  Juni  ist
verbunden  mit  einer  Einführung  und  kleinen  Lesung.

Kieslich,  Peuckmann  und  Puls  haben  in
enger  Zusammenarbeit  insgesamt  über  60
Foto-Lyrik-Motive  geschaffen,  von  denen
einige  in  der  Unnaer  Stadtkirche,  in
Iserlohn  und  auf  Haus  Opherdicke
ausgestellt waren. Neben den aktuell in
Bergkamen  gezeigten  Blättern  sind  auch
die im Spiegelsaal des Hauses Opherdicke
ausgestellten Arbeiten noch einige Wochen
zu sehen.

Über  diese  regionale  Zusammenarbeit  und  weitere  eigene
Literaturprojekte hinaus
haben  Peuckmann  und  Puls  in  diesen  Tagen  für  die  Kölner
Nyland-Stiftung zwei
neue Lesebücher ihrer Kollegen Willy Kramp und Josef Reding
herausgegeben
und mit einem würdigenden Nachwort versehen. Einen Tag nach
der Bergkamener Eröffnung lesen Peuckmann und Puls dann ihre
eigenen Texte im Rahmen einer Tagung des Verbandes Deutscher
Schriftsteller in Bielefelder Schulen.

Straßenfest  mit  lebenden
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Riesenballons  und  buntem
Akrobatikzauber
Gerade hatte er den Riesenballon noch in der Hand, dann war er
schon  drin.  Mit  dem  kompletten  Körper  steckte  der
Ballonkünstler  Tobi  van  Deisner  in  dem  prall  mit  Luft
gefüllten Riesengummi und sprang nicht weniger dynamisch vor
seinem Publikum auf und ab. Nur der Kopf schaute noch oben
heraus. Wie er das gemacht hatte? Mindestens 100 Menschen
hatten es mit offenen Mündern verfolgt. Am Ende konnte es
keiner genau sagen.

Verrückt: Tobi van Deisner verwandelt sich in einen hüpfenden
Riesenballon mit Kopf.
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Kleine  Talente  am
rotierenden  Teller.

Überhaupt  war  beim  1.  Straßenfest  der  Kleinkunst  vieles
einfach zu schnell für ganz normale Augen. Da überschlugen
sich Diaboli in rasanten Luftsprüngen, wirbelten Teller im
Himmel, flogen Bälle und Keulen in rasendem Tempo. Auch Lisa
stellte  sich  auf  der  „Bunten  Wiese“  vor  dem  Kinder-  und
Jugendhaus Balu in den Kreis, der sich gebildet hatte, und
versuchte sich tapfer am Holzstab mit dazugehörigem Teller.
Immer  wenn  der  Lehrer  wegschaute,  drehte  sich  der  Teller
beeindruckend. Immer wenn er zu ihr kam, fiel er zu Boden.
„Das funktioniert eigentlich ganz gut“, meinte die 16-Jährige
deshalb unverdrossen und genoss den Spaß. „Ich bin einfach mal
vorbeigekommen, um alles auszuprobieren“, erzählte sie. Sie
ist im Karnevalsverein und dort braucht man schließlich auch
eine  gute  Portion  Talent  für  Akrobatik.  Das  hier  hat  sie
allerdings alles tatsächlich noch nie ausprobiert.

In  irrer  Geschwindigkeit

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/05/Straßenfest12.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/05/Straßenfest5.jpg


zauberte  Schnellzeichner
Alexis Karikaturen.

Schneller als das Auge folgen konnte, zauberte „Alexis“ wenige
Meter entfernt Striche auf das Papier. Zunächst schmale dünne,
dann zog er mit kräftigem Bleistift nach und schraffierte
anschließend noch Schatten und Konturen in die Gesichter, die
dort  in  Minutenschnelle  aus  dem  Nichts  entstanden.  Die
besonderen Eigenarten von Nase, Kinn, Augen und Ohren bekamen
dabei ganz besondere Akzente. Jeder, der sich gerade beim
Kinderschminken noch im Spiegel gesehen hatte, konnte nicht
anders, als faszinierte „Oooohs“ und „Aaaaaahs“ auszustoßen
und dabei herzhaft zu lachen. Denn was Alexis hier mit dem
Bleistift zauberte, waren handfeste Karikaturen.

Von  der  Straßenmalerei  bis  zur
Jonglage

Straßenmaler in Aktion.

Wie  genau  Michael  Gick  Karten  verschwinden  und  wieder
auftauchen  ließ  und  mit  anderen  ganz  profanen  Dingen
Erstaunliches  anstellte,  wird  ebenfalls  auf  ewig  sein
Geheimnis  bleiben.  Seinen  „Opfern“  blieb  nur  ungläubiges
Staunen. Den Glauben zurück in die eigene Sehkraft konnten die
Besucher am Sonntag eigentlich nur im Zelt von Marion Ruthardt
gewinnen. Dort war Talent in der Straßenmalerei gefragt und in
etwas übersichtlicherem Tempo verwandelte sich der lange Leib
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des auf den Parkplatz gemalten Drachen in ein kunterbuntes
Zeichenwunder.

 

Alte Jonglage-Künste werden
wiederbelebt.

Ein  Vater  kämpfte  derweil  tapfer  darum,  die  eigenen
Jonglierkünste  wiederzubeleben.  „Ich  muss  nur  wieder
reinkommen“,  versicherter  er  seiner  ihn  skeptisch
beobachtenden Familie. Da purzelten die Keulen noch ein wenig
unkontrolliert in alle Richtungen. Nach fünf Minuten hatte er
den  Bogen  wieder  heraus  und  es  gab  Applaus  von  den  sich
spontan versammelnden Zuschauern. Jetzt bekommen die längst in
die  Garage  verbannten  eigenen  Jonglagestücke  bestimmt  eine
neue Chance. Eine Mutter notierte sich währenddessen eifrig
die  Trainingszeiten  für  die  Jonglage-Gruppen  im  Balu.  Sie
konnte gar nicht genug davon bekommen, den Teller in der Luft
kreiseln zu lassen und bildete zusammen mit Tochter und Sohn
eine eigene Attraktion auf der bunten Wiese.

Ein Genie am, im und mit dem Ballon
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Ein  echter  Showstar  mit
Ballons  im  Mund.

Der  unangefochtene  Star  war  jedoch  Tobi  van  Deisner.  Das
Straßenfest hatte noch nicht ganz begonnen, da tobten bereits
die Zuschauer und lockten mit ihrem Gejohle, den Pfiffen und
dem nicht abreißenden Applaus noch mehr Neugierige zum Balu.
Ein  ganzes  Motorrad  in  Originalgröße  aus  Ballons
zusammenknoten? Für den Welt- und Europameister kein Problem.
Die Schlange mit den Kulleraugen war nur eine Aufwärmübung,
bevor er mit „Freiwilligen“ aus dem Publikum auf den heißen
Hobel stieg, einen Vater in ein Reh verwandelte und zu einer
turbulenten  Fahrt  mit  Beinahe-Kollisionen  in  Slowmotion
aufbrach.

Hellauf  begeisterte
Zuschauer.

Warum ist das Balu eigentlich nicht schon früher auf die tolle
Idee  gekommen,  Akrobatik  und  Kleinkunst  unter  den  offenen
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Sommerhimmel  zu  holen?  „Wir  hatten  früher  immer  unser
Weihnachtsvarieté“, erklärt Aurel Islinger. „Dort haben wir
gezeigt, was bei uns angeboten wird und was die Kinder und
Jugendlichen  hier  lernen  können.“  Der  Jahreshöhepunkt  ist
irgendwann  eingeschlafen.  „Wir  wollten  jetzt  wieder  einmal
etwas machen und einen direkten Bezug zum Balu herstellen –
deshalb das Straßenfest und deshalb das bunte Angebot zum
Mitmachen unter freiem Himmel.“

Eine Idee, die besser nicht hätte sein können. Die Besucher
waren hellauf begeistert – nicht nur von den Balu-Gruppen, die
sich  hier  präsentierten.  Vor  allem  das  Ausprobieren  und
Mitmachen machte grenzenlosen Spaß.

Mit 95 Jahren noch ganz schön
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leistungsfähig
Vor 95 Jahren dürften die Autos, die es zu bergen galt, etwas
anders ausgesehen haben als heute. Auch eine Wasserentnahme
mit  Schläuchen  war  vor  knapp  einem  Jahrhundert
höchstwahrscheinlich  weniger  aufwändig  als  heute.  Von  der
Arbeitskleidung  und  den  Einsatzwagen  ganz  zu  schweigen.
Dennoch haben die Feuerwehrleute in Bergkamen-Mitte bereits
1921 Feuer gelöscht und Leben gerettet. Ein Grund zum Feiern!

Voller Einsatz bei der technischen Hilfeleistung.
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Das  Wasser  läuft:  Prüfung
bestanden.

Beim  Tag  der  offenen  Tür  hatte  am  Samstag  jeder  die
Möglichkeit  sich  von  den  zeitgemäßen  Herausforderungen  des
Ehrenamtes  zu  überzeugen.  Zum  Jubiläum  richtete  die
Löschgruppe den Leistungsnachweis für die Feuerwehren im Kreis
Unna aus. 36 Gruppen waren dafür angereist – darunter auch
alle Bergkamener Löschgruppen mit Ausnahme der Lebensretter
aus Mitte. Die Aufgaben hatten es in sich. In einer Ecke des
Geländes  war  ein  Fahrzeug  umgekippt  und  musste  gesichert
werden. Am anderen Ende der Fläche galt es, Wasser aus einem
Container  mit  Pumpen  und  Saugflächen  zu  entnehmen  und  3
Feuerstellen zu löschen. Die Prüfer wollten außerdem sehen,
wie  die  korrekten  Knoten  geknüpft  wurden  und  3  richtige
Antworten  im  theoretischen  Teil  aus  einem  Fragenkatalog
vorgelegt bekommen. Zeit und Fehler gingen am Ende in die
Bewertung ein.

Vollgas mit dem Bobbycar.
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So boten sich den Besuchern spektakuläre Szenen. Aber auch
jenseits  der  Übungsflächen  war  einiges  los.  Die  Kinder
schossen  auf  Riesenrutschen  hinab,  flitzten  auf  Bobbycars
herum, schaufelten im Sand und baggerten mit ihren Eltern
ganze Berge im echten Bagger von einem Fleck auf den anderen.
Am mobilen Defibrillator und an der Übungspuppe konnte jeder
seine  eigenen  Rettungstalente  testen  oder  in  einem
Feuerwehrwagen Platz nehmen. Begleitet wurde all das von den
Klängen des Spielmannszuges.

Abends  öffnete  war  zunächst  kollektives  Pokalfinale  auf
angesagt, während bereits die Cocktailbar geöffnet hatte. Dann
hatte der DJ das Sagen und es gab die wohlverdiente Belohnung
für die Anstrengungen des Tages mit einer zünftigen Jubiläums-
Party.


